
Reglement der Damen, Herren, Damen 40 +, Herren 40+ 
Erlanger Stadtmeisterschaften Bouldern 2026 

 Es gibt für jede Wertungsgruppe ca. 20-25 Boulder, die in 2,5 Std. geklettert werden können. Die Reihenfolge kann 
frei gewählt werden. 

 Die Teilnehmer*innen tragen ihre Wertung selbst in die Boulderlisten ein. Schiedsrichter*innen sind zur Aufsicht 
und für Fragen anwesend. 

 Die Boulder sind mit Nummern gekennzeichnet.  
 Wandstrukturen und (Holz-)Volumen dürfen zum Greifen und Treten verwendet werden, außer diese werden 

wegdefiniert (Bemerkung auf dem Boulderliste/Markierung). 
 In der Halle sind die Griffe des Boulders mit Kärtchen der für den Boulder angegeben Farbe unter den Griffen 

markiert d.h. nur diese Griffe dürfen zum Greifen bei diesem Bouldern genutzt werden, wenn nicht die Wertung 
G=T vermerkt ist.  
Ohne Bemerkung bedeutet, dass auf alle Griffe in der Wand getreten werden darf.  
G=T - nur die markierten Griffe/Tritte mit den entsprechenden Farbkärtchen dürfen auch nur zum Treten 
verwenden.      

 Im Außenbereich werden die Boulder G=T d.h. in einer Grifffarbe geklettert. Der Start- und der Endgriff sind 
extra mit jeweils zwei Farbkärtchen (Schwierigkeitsgrad) markiert.  

 Die Farbe der Kärtchen gibt den ungefähren Schwierigkeitsgrad an. Die Farbe und die Nummer sind im 
Übersichtsplan vermerkt. 

 Der Startgriff (zwei Kärtchen) muss mit beiden Händen gehalten werden und die Füße dürfen den Boden nicht 
mehr berühren bzw. auf den Starttritten stehen, dann kann der Versuch gestartet werden.  

 Es darf nur der Startgriff eines Boulders vorab mit den Händen berührt werden ohne, dass dies als Versuch 
gewertet wird. 

 Ziel ist, den Boulder nur mit den markierten/vorgegebenen Griffen zu klettern. Beide Hände müssen den 
Endgriff (zwei Kärtchen) kontrolliert/stabil halten oder berühren, damit der Versuch als geschafft gilt. 

 Teilpassagen eines Boulders dürfen nicht „ausgebouldert“ werden. 
 Bei wiederholtem Durchsteigen gibt es keine „Mehrpunkte“. 

 

Punktewertung: 
 15 Punkte gibt es beim Erreichen und Festhalten des Endgriffes mit beiden Händen  

beim ersten Versuch in der vorgegebenen Wertung.  
 10 Punkte gibt es beim Erreichen und Festhalten des Endgriffes mit beiden Händen bei mehr als einem 

Versuch in der vorgegebenen Wertung. 
 5 Punkte gibt es für das Festhalten (mit einer Hand) des „Zonengriff“ - Markierung durch Z-

Kärtchen - in der vorgegebenen Wertung, wenn der Endgriff nicht erreicht wird. 
 

Ab fünf Personen einer Wertungsgruppe findet ein Finale statt. Für das Finale qualifizieren sich drei 
Personen bei bis 14 Starter*innen in der Wertungsgruppe, ab 15 Starter*innen sechs mit der höchsten 
Punktzahl in der Qualifikation. 
 Die Platzierungen ergeben sich über die Punkte in der Qualifikation. 
Bei Fragen zu den Bouldern bitte an die Schiedsrichter*innen der Sektion Erlangen wenden. 
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